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ÄllMlalt zur Laikacher Zeitung Nr. 137.
Samstag, den 1?. Zum 1882.

(8595 2) GrunübuHzfükrerftelle. Nr. 2108.

Vei dem l. l, Bezirksgerichte Slem ist die
Stelle des Grundbucksführers mit den Vczügen
der zehnten Nangsllasse iu Erledigung gekommen.

Die Bewerber um dilse oder bei einenl
«mdcren Vezirlssscrichte erledigte gleiche Slclle
haben ihre gehörig belegten Gesuche, in welchen
die Befähigung zur Grundbuchsführung und
ihre bisherige Verwendung hierin sowie die
Kenntnis der beiden Landessprachen nachzuweisen
ist, im vorschriftsmäßigen Wege

bis 14. J u l i 1882
Hieramts einzubringen.

Laibach am 12. Juni 1882.
K. l . Landesgerichtspräsidium.

(2588-2) Goncur«au»sckreibunn Nr. 384.

An der mit der k. l, Lchrerinncn-Vildungs'
anstatt verbundenen Mädchen'Ul'l»mc,sschulc in
Vörz ist mit Vegnm des Schuljahres 18s2M
die Stelle einer Ünterlchrerin mit dein Gehalte
jährlicher 600 fl, und der Activilälözulaae jähr»
licher 150 st. zu besetzen.

Bewerberinnen um Verleihung dieser «telle
haben ihre mit der Nachlucisnng der Lehr'
befähigung für allgemeine Voltsschulen mit
deutscher, italienischer und sluucnischrr Unter-
richtssprache belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege bis zum

15. Juli d. I.

bei dem Präsidium des l. t. Landesschulrathes
für Görz und Gradisla in Trieft einzubringen.

Trieft am 3. Juni 1832.
«sm r. k. Landesfchulrathe für Görz-Gradiska.

(2490—3) Gäietal-Vorlaännn Nr. 7963
Nachstehende Gcwerbsparteicn werden aus»

gefordert, ihre Personalsteuerrnckstände bei dem
k. t. Hauptsteueramte in Laibach

b innen v ie rzehn Tagen
einzuzahlen, widrigens ihre Gewerbe von Amts'
wegen gelöscht werden:

Tat, »Nr. 48 und 56. Michael Iappcl von
Iggdorf Hs.Nr. 25 vom Wirtsc>ewcrbc u»d
der Fleischausschrotung;

llat.°Nr. 24. Josef Neboll aus St. Martin
unter Großgallenbcra vom Wirlogewerbe;

Cat. 'Nr. 8, Martin Stergar von Zwischen-
wässern Nr. 15 vom Schmiedaewerbe;

Tat.'Nr. 45, Martin Pollat aus St. Georgen
Hs-Nr. I I , Gemeinde Vinn, vom Wirtö-
gcwerbe.
K, l. Bezirlshauptmannschaft Laibach, am

8. Juni 1862.

(2593—2) Nutarftellen.
Zur Besetzung der erledigten Notarstellen

in Idr ia und Wippach wird hiemit neuerlich
der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qualificationstabelle, wovon ein For-
mulare bei der Nolariatstammer behoben wer«
den lann, versehenen Gesuche längstens

in v ie r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung", bei
der gefertigten Notariatstammer einzubringen.

Laibach am 13. Juni 1882.
K. l . Notariatslammer für Krain.

Dr . B a r t . Suppanz .

(2555—3) KunämaHung. Nr. 5978.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlseld werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Steuergcmeinde Povr«je
in Gcmähheit des 8 15 des Lanoesgefches vom
25. Mai 1874. Nr. 12 L. G. Bl.. die Local'
crhebungcn auf den

26. J u n i 1882
und die folgenden Tage zu Povrsje mit dem
Beifügen angeordnet, dajs bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz»
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er»
scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. Vezirlsacricht Gurlseld. am 10. Juni
1682.

(2594-3) HunämaHun«. Nr. 2452.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dafs die auf Grundlage der zum Ve-
hufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeiude Dolcntschize
gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schasten, der Copic der Catastralmappe und den
Erhebungsprotolullen Hiergerichts

bis 2«. J u n i 1882
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch, im Falle gegen die Richtig«
lcit der Bcsihbogcn Einwendungen erhoben
werden sollten, die weiteren Erhebungen werden
vorgenommen werden.

Die Uebertragung amortisierbarer Förde-
rungcn taun unterbleiben, wenn der Pcipflichtete
vor der Verfassung der neuen Einlagen darum
ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 13. Juni 1682.

(2597—2) InlläverpaHtnng. Nr. 447N
Am 24. J u n i l. I . , vormittag» um

10 Uhr, wird die Jagdbarkeit der Ortsgemcinde
Vormarlt in der hiesigen Amtslanzlei für die
Zeit vonl 1. Ju l i 1882 bishin 1887 im Lici»
tationswecie hintaugegeben werden.

Hiezu werden Pachtlustige mit dem Bei«
fügen eingeladen, dass die Licitationsbedingnisse
am Vtlpachtungstage werden bekannt umgeben
werden.

K. l. Bezirlshauptmannschast Nadmannsdorf,
am 12. Juni 1882.

v n s 24 .juuii<i t. 1. <lo?"!'^nö " ° . ^ ,

?r«<ltre» 22 ö»l oä I.l'ulii» 1862 <!° 1-1""
168? i»o oöitQvj är»ibi v uajow.

V»di 80 II toj 6r»idi « I'N't^Ilaw, ^»^

N22NllNiIi.

<?. l l l . o1cl»jn0 ^I»var«tvo v V»<lolM
12. Hum »̂ 1882.

N r ? ^ '

(2546-3) Kundmachung.
Vom l. l. Oberlandesgerichte für Steiermark, Kärnten und Kram in Graz w " ^ n ^ ^

erfolgten Ablauf der Ebictalfrist zur Anmeldung der Bclastungsrechte auf die m A^che«,
Gruildbuche für die nachbezeichneten Catastralgemcinden enthaltenen Liegenschaften alle "^«^tell
welche sich durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in l h l ^ g z hei
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende Dezember ^ ^
dem betreffenden k. s. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden <^eii.
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbiicherlicher Eintragungen >

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht M ,
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig. ^

2-
^? Cl l tast ra lgemelnde Bez i r ksge r i ch t Nathsbeschluss v o "

1 Srednjavas Krninburg 10. Mai 1682, I . b9ss>

2 Predassel Krainburg 10. „ 1882, Z. 6 ^

3 Koflern Gotlschce 10. „ 1882, Z. 60^-

4 Lome Ibr ia 10. ., 1882. I 6<^

6 Podlipa Oberlaibllch 10. „ 1882, g. 60^'

6 Lola Tscherncmbl 10. „ 1882, Z . ^ ^

7 Oberschischla Laibach 17. „ 1882. Z ^

8 AsP Radmannsdorf 24. „ 1882. g. ^ '

9 Cirnil Nassensuß 31. „ 1882, Z. s ^ l

! 10 Straja «assenfuß 31. „ 1682, g ^ -

11 Laufen NadmannSoorf 26. „ 1882, I ^

Graz am 7. Juni 1882.

A n z e i g e b l a t t .
(2528—3) Nr. 3179.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Vezirtsgerich'.e Ill.-Feistriz

wird im Nachhange zum Edicte vom
11. Ma l 1882, Z, 3l7K.belal,!,t gemacht:

Es sei den lmbrlanilU'n Rechtsnach-
folgern des verstorveixn Ichaun Slave
aus Dornegg und Johann Slavc aus
Grafenbrunn, daim de» undelannt wo
abwesenden Ialob Biöic aus G afli,brunn,
Ursula und Iosrf Kaluza aus Posteuje.
zur Nahrung ihrer Rechle bei der ezce-
cutiven Versteigerung der Realität Urb -
Nr. 1 aä Herrschaft Prcm Frau^ Beniger
aus Dornegg zum Eurator aä actum
bestellt und demselbcn der bezügliche Feil'
bietungsbescheid belzändiget worden.

K. l. VezirlSgericht 3«istriz, am 25stm
Mai 1882.

(2334—2) Nr. 5283.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Gezlrlsgerichte Mö l l l i , ^
wird bclanltt gemacht:

Es sei über Ansuchen ocs k. t. Steuer,
amtes Mottling die executive Versteige«
rung der dem Ive Staraslnit von
Krasinz gehörigen, gerichtlich auf 3310 si.
geschätzten Realität sud Exlr..Nr 139
dcr Herrschaft Krupp bewilliget und hiezu
drei seilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. Juli.
d>« zweite auf dm

5. August
"nd die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgebaude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfa„dreaUtiU

bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lilnnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
16. Mai 1882.

(2337—3) Nr. 5088

Dritte executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Blut von Blutsberg die executive Ver»
steigerung der dem Mi lo Stefanit von
Radovica gehörigen, gerichtlich auf 2037 ft.
geschätzten Realität 8ub Einl. 'Nr. 11 und
12 Steuerqemelnde Radovica bewilligt und
hiezu die Feilbielungs-Taasatzuna. auf den

7. J u l i 1 8 8 2 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbletung auch unter dem Schätzungs»
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
13. Mai !882.

(2483-1) Nr. 2656.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Beezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei der unbekannt wo befindlichen

Maria Prevelka, zuletzt in Trieft, und
Anna Ursiö von Erzelj, resp. deren dem
Gerichte unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, zur Wahrung ihrer Rechte
iu c»,u3H der uon Ialob Ursi i in Erzelj
angesuchten Einverleibung der Löschung
des Pfandrechtes für die Forderungen der
Maria Prevelta und Anna Ursiö, unter
gleichzeitiger Einhändigung zweier Ru-
briken des Bescheides vom 18. Jänner
1882, Z . 145, zum Curator kä actum
Josef Vouk in Erzelj bestellt worden.

K k. Bezirksgericht Wippach, am 31sten
M a i 1882.

(2370—2) Nr. 2213.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Lack wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amles in Lack die executive Versteigerung
der dem Franz Kallan von Scheule Nr. 23
gehörigen, gerichtlich auf 260 fi. geschätz«
ten Realität Urb.-Nr. 396 ad Herrschaft
Lack bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

15. Sep tember 1 8 8 « ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzltl m i t dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realltilt bei der ersten und zweiten Feil«

bietung nur um oder über ^ ^ l < l
tzungswert, bei der dritten aber ^
demselben hintangegeben werden >" „ ^

Die LicllationSbedingnisse, ^ « > "
insbesondere jeder Llcltant vor g«' ^
Anbote ein lOproc. Vadlum 5" ^, H»
der Licitatlonscommlsston zu e " ^ »̂
sowie daS SchätzungsprotoloU „ ^
Grundbuchseftract tonnen l " tü t^ l
gerichtlichen Registratur eingeseye" «M

K. t. Bezirksgericht Lack, <"" '

Executive Vers te ig t
einer Forderung. .-

Ueber Ansuchen der H"'l, hie c
A. Petschnig in Krainburg " ' " j a »
cutive Versteigerung der für M " <,gH
geb.Iagodic von Prenje °"l ^ Z^
gelegenen Realitäten ö t t M ' ^ . 1 " . !
U r b - N r . 4 9 2 m . d N e c l f . ^
Nr. 4W uä Herrschaft Egg" erecl<
intabuliert haftenden, "?" .«aulsf,!'A
Pfandrechte belegten H " ^ ö f l ^ 5
r 7 n g p e r ^ 0 0 s i . E . M . o d " ^ ^

sammt Naturalien bew'll'g", ^ l ' /
hiezu zwei Feilbietungs.Tagiav

zwar die erste auf den
6. Iull,

die zweite auf den „ ,,^,
2 2. J u l i 1 s ^ . « <

jedesmal vormittags " " " . / " ^ , « l "^ l
in der Gerlchtstanzlei m. ^ ^
angeordnet, dass dtese Fort» " ^ )K
ersten Feilbietung '"«r « " ^el ,,
dem Nennwert, bei der zw"tt" ^
unter demselben hintangcge" ^

18. Mai 18V2. ^ ^
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(2557^3) Nr. 11,766.

Zweite exec. Feilbietung.
7, Vom l. l. stüot.-deleg. Bezirksgerichte

'" «albach wird belannt gemacht:
Es werde in der EzcecutlonSsache der

^ '> Finanzprocuratur gegen Martin
4"»cll von Oberigg bei fruchtlosem Ver-
lrcchcn der ersten Feilblelungs.Tagsatzung
«" der mit dem diesgerlchtlichen Bescheide
d°>» 10. Milrz 1882, Z. 4943, auf den

24. J u n i 1 8 8 2
"»geordneten zweiten exec. Fellbietung der
«ealiläl Einl.-Nr. 384 uä Sonnegg mit
°em Anhange deS obigen Bescheides gc-
lchriltm.

laibach am 28. Mai 1882.

(24i)4—3) Nr. 1084.

Dritte exec. Feilbietung.
^iom l. l. Bezirlsgerichle Kronau wird

belamtt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Hercn Ialob
^«l^mann von Bischoftack im eigenen
^ amen und als Machthaber der Johann,
"lois, Simon und Blas Petnmann vo»
^»ljr»feld die executive Versteigerung der
bem Alois Noö von Birnbaum Nr. 15
l̂)ü> ia.cn, im Orundbuche llä WeißenfrlS
.̂ub Urb..Nr. 529 vorkommenden, gericht-
"ch auf 1U'i2fl. geschützten Realität be-
!°>ll!gtt worden und wird, da die zweite
lwlbiclung erfolglos geblieben ist, zur
"''llcn auf den

24. I u n l 1 8 8 2 ,
bormiltagS 9 Uhr, angeordneten Feilble-
lung in der Oerichlslanzlei mit dem vo»
llge,, Anhange geschritten.

i i . l. Bezirksgericht Kronau, am 27sten
^iai 1882.

' 2573-3) Nr. 11.620.

Zweite executive Feilbietung.
Vom t. l. stiidt.-delcg. Bezirksgerichte

^albllch wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

^ " i n Finz von Stofelza gegen Ma<
k<>? Dollnsel von Oberblato peto.
s, ^ sammt Anhang bei fruchtlosem Ver-
^eichen der ersten ereculiocn Feilbietungs-
iMatzung zu der mit dem diesgerlcht<
^ " Bescheide vom 29. September 1881,
6' 21,44«. auf den

24. J u n i 1882
°"aeordnetcn zweiten exec. Fellbietung der
W'erischen Besitz, und Genussrechte auf
^ i>" Grundbuche Urb.-Nr. 49, Reclf..
^ 4 , loi. 277 aä Thurn an der Lalbach,
"' t dem Anhange de« obigen Bescheides
ueschritlen.
^ K. l. städt..dellg. Vezlrlsgerlcht Laibach,
«"' 26. Mai 1882. " ^

(2598—3) Nr. 3803.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
"elannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Matthäus
^"nole von Kleinlack (Bezirk Egg) die
tIcutivc Versteigerung der dem Kasper
^Umpelj von Sluda gehörige!,, gerichtlich
"uf s)23() fl. geschätzten Realitäten Einl.-
^ 2 9 , 30 und 31 kä Steuergemelnde
^tuda bewilliget und hiezn drei sseilble-
Umgs-Tllgsatzungen, und zwar die erste
«>'f den
., 2 1 . J u n i ,
°'e zweite auf den

22. J u l i
""d die dritte auf den

23. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
'" der GcrlchlSlanzlel zu Stein mit dem
""hange anaeordnel worden, dass die Pfand»
^"lltältn bei der ersten und zweiten Feil-
^etung nur um oder über dem SchiitzungS-
!"ert, bei der dritten aber auch unter dem-
lUben hintangegeben werden.
, Die Acllationsbedlngnisse. wornach
^besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
?^ ^lcitationscolnmission zu erlegen hat,
^wle die Schätzungsprotololle und die
^rundbuchsexlratte lünnen in drr dies'
"^lchtllchen Registratur eingesehen werden.
Nv u ^ Aezirlsgericht Stein, am 25stcn

^^^ 1882,

(2571-3) Nr. 11.648.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l . l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache des

Anton Teran von Laibach (durch Doctor
Moschö) gegen Sebastian Podborsel von
Nadgoriz Nr. 24 bei fruchtlosem Verstrei«
chen der zweiten «xecutioen FeilbietungS-
Tagsatzung zu der mit dem bicsgericht«
lichen Bescheide vom 7. Februar 1882,
Z. 2306, auf den

2 1 . I u n l 1 8 8 2
angeordneten dritten erecutiven fteilbletung
der Realität Einl. . Nr. 49 aä Nadgotiz
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

K. l. stadt.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 26. Mal 1882.
(2558—3) Nr. 9418.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. stadt.'delcg. Bezirlsgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz»
procuralur (nom. des hohen Aerars) die
executive Versteigerung der dem Johann
Rcmögar von Podgoriz Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 1832 fl. geschätzten, sud
Einl.-Nr. 21 aä Slcuergemeinde Nadgorlz
Reclf.-Nr. 98 aä Kreutberg. loi. 151,
vorkommenden Realität bewilliget und hie-
zu drei Fellbietungs-Taasatzungen, die erste
auf den

28. I u n l ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

23. August 1 8 8 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundlmchsexlract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen «erden.

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. September 1881.
(2574—3) Nr. 9778.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolger des verstorbenen Valentin

Oerne von Oberschischka.
Von dem k. k. städt.«dcleg. Bezirks«

gerichte Laibach wird den unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern des ver-
storbenen Valentin Cerne von Oberschifchka
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Matthäus Burger von Oberschischka die
Klage 6o i)l'k68. 29. April 1882. Z.9778.
M o . Ersitzungsanerkennung und Ein-
tragung ins Grundbuch eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

2 7. J u n i 1882
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver»
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Dr. Suppan. Advocaten in Laibach,
als Curator all aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
,ur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator verhandelt wer«
den und die Geklagten, welchen es übn«
gens freisteht, ihre Rcchtsbehrlfe auch
dem benannten Curator an die Hand
zu gewn, sich die aus einer Verabsäu-
lnul'g entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben werden.

K. k. stäbt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. M a i 18S2.

(2576—3) Nr. 9097.

Reasslunierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Gris
von Piauzbüchrl die exec. Versteigerung
der dem Anton Bambii von Schelimle
gehörigen, gerichtlich auf 670 st. 80 kr.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 588, Rectf..
Nr. 262 k<1 Aucreperg, reassumiert und
hiezu die dritte Feilbietungs'Tagsatzuna
auf den

2 8. J u n i 1 8 6 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Genchttzlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandiealität
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han«
den der Licitationsconimission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprolokoll und
der Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-drleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. April 1682.

"(2592^3) Nr. 2326.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen oes Lorenz Zobec

von Dolenjavas die executive Versteige-
rung der dem Johann Zobec von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1540fl. geschätz-
ten. 8ud Üi b.'Nr. 401 »6 ehemalige Herr-
schaft Reifniz vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei Feilbielungs-Tag.
satzungen. und zwar die erste auf den

3. J u l i .
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. Sep tember 1 6 6 2 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat. sowie das Schätzungsprototull
und der Grundbuchsextract können in der
diesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Anna und
Maria Skovin und Maria Stopin als
Curator kä actum Herr Franz Erhovnic
aufgestellt und demselben die bezüglichen
Bescheide zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 5ten
April 1882.

(2336-3) Nr. 5315.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Möttllng
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Mottling die ezec. Versteigerung
der dem Anton Schweiger von Wuschlns-
dorf ychörigen. gerichtlich auf 875 fl.
geschätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 151,
Reclf.-Nr. 581 aä Herrschaft Auersperg.
Nadlischel. bewilligt und hiezu drei Feil-
bl'etunas'Tüasatzungen, und zwar die erste
auf den

1. Juli,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amttlaebäude mit dem Anhange angeord<
nll worden, dass die Pfandrealitlil bei der
rvstcn und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrden wird.

Die Acltation«bedinsnisse, wornach
insbesondere jede» Militant vor gemachtem
Anbote ein lOpluc. Vabium zu Hand«
der Licitationscommifslon zu erlege,» hat,
sowie das Echlitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingefehen wrrden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, »m
18. Mal 1882.

(2575—3) Nr. l 1.978.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. stiidt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Gs werde in der ExecutionSsache des

Iernej KriZaj von Gorna Seniza Nr. 2
gegen Anton Malensel von Vizmarje
bei fruchtlosem Berstreichen der zweltn,
Feilbietungs.Tagsatzung zu der mit de»
diesgerichtlichen Bescheide vom 7. M i r »
1882, Z. 5333. auf den

28. J u n i 1 8 8 2
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Elnl.Nr. 149 k(l ViZmarje mit
dem Anhange des obigen Bescheide« ze-
schrltten.

Laibach am 30. Mai 1882.

(2591-2) Nr. 1472.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Go.
tenc von Novoselo die executive Versteige»
rung der dem Franz Koievar von Blate
Nr. 0 gehörigen, gerichtlich auf 890 fi.
geschätzten Realität Urb. - Nr. 325 «ul
Herrschaft Reifniz bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

3. J u l i .
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gel ichtslanzlei zu Reifniz mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben wirb.

Die Licitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 20ften
März 1882.

(2335—2) Nr. 5313.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirlsgerichle Mottllnß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Vteuer-
amtes Mottling die erecutloe Bersteiue-
rung der dem Jure Koievar von Voja-
tovo gehvrigen, gerichtlich auf 2060 ft.
57 lr. geschätzten Realität nud Eflr..
3ir. 9 der Steuergemeinde Vojalovo be-
willigt und hiezu drei FellbietungK.Ia,-
sahungen, und zwar die erste auf den

1. Juli.
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. Sep tember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitüt bel
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund,
buchsextract können in der oiesaerlcktlicke»
Registratur eingesehen werden
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(2471—1) Nr. 4393.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird belannl gemacht:

Es sei in der ExecutionSsache des
hohen t. t. Aerars gegen Bartholmä Zelle
von Slavina M o . 113 st. 11 lr. die dritte
exec. Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 21
aä Adlershofen auf den

6. J u l i 1882 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
6. Juni 1882.

(2470—1) Nr. 4030.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Franz
Berdavs von Videm Nr. 34 die executive
Versteigerung der dem Anton Petric von
Podgorica Nr. 15 gehörigen, gerichtlich
auf 365 ft. geschätzten, im Grundbuch« der
Eatastralgemeinde Pbdgora «ud Einlage-
Nr. 76 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsutzungen,
und zwar die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 3 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Üicitationsbeomgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
31. Mai 1882.

(2607—1) Nr. 2360.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Neubauer die executive Verstci«
gerung der dcm Kaspar Gregoriiö von
Neudegg gehörigen, gerichtlich auf 2160 st.
gefchähten, im Grundkuche der Herrschaft
Neudegg uud Extr.«Nr. 1 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den
: . 7. J u n i ,
die zweite auf den
l 8. August
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lität bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schatzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 20sten
Mai 1882.
(2581—1) 10.442.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadt..deleg. Vezirlsaerlchte
Ualbach wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Martine ^durch Dr. Sajovlc) die e^cu.

tive Versteigerung der dem Varthelm.
Habian jun. in Babnagoriza Nr. 3 gehö-
rigen, gerichtlich auf 68tt6 st. geschützten,
8ud Urb.-Nr. 272, Rectf.'Nr. 1 bis IV
aä Grundbuch Strobelhof vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilble-
tungs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

8. I u l i,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

9. Sep tembe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uno zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund-
buchsertract tonnen iu der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stäot.-ocleg. Bezirksgericht Laibach,
am 8. Mai 1882. ^ ^

(2577—1) Nr. 8245.

Executive Besitz- und
Genussrechte -Versteigerung.

Vom l. l. städl.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Gostinöar von Vevöe die executive Verstei,
gerung der dem Iatob Vodnll in Zalog
zustehenden, gerichtlich auf 200 st. geschah,
ten Besitz« und Genussrechte auf die Par-
cellen Nr. 1448, 1504, 1514 und 1577
kä Steuergemeinde Kaschel bewilliget und
hiezu die Feilbletungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

2 9. J u l i
und dle dritte auf den

26. August 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n der Gerichlötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Besitz« und
Genussrechte bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Scha«
hungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowle das Schätzungsprotuloll und der
Orundbuchsertract tonnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.-oeleg. Bezirksgericht Laibach,
am 18. April 1882.

(2559—1) Nr. 9419.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.,deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuraturLaibach die erec. Versteigerung der
dem Peter Ianloviö in Brunndorf Nr. 131
gehurlgen, gerichtlich auf 70 st. geschätzten,
sud Einl.'Nr. 112 nä Brunndorf vor.
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

29. J u l i
und die dritte auf den

26. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 blS 12j>Uhr, in
der Amtslanzlei mit dem Anhange angeoro»
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
augegeben werden wird.

Die Licitatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommlssion zu erlegen hat, sowle
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsertract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stiM.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 9. Mai 1882.

(2533—1) Nr. 3323.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Dolenz voll Krainburg wird die executive
Versteigerung der dem Urban Vovnil von
Neudorf Hs.-Nr. 2 gehörigen, gerichtlich
auf 340 fl. geschätzten Realitäten Urb..
Nr. 75, 76 und 234/0 a<1 Gut Höflein
bewilliget, und werden hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, u. zw. die erste auf

den 8. J u l i ,
die zweite auf den

8. August ,
die dritte auf den

I I . September 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet. —
Vadium 10«/<>.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Mai 1882.
(2422-1) Nr. 1953.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Sittich

wlrd belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Fink

von Snojile Nr. 1 die exec. Versteige-
rung der dem Ignaz Megliö von Gurl-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1066 fl. ge-
schätzten Realität Rectf.. Nr. 72' / , uä
Pfarrgill Obergurt bewilligt und hiezu
drei Heilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

7. Sep tember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtliche,! Registratur eingesehen werde,,.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 2(isten
April 1882.
"(2401—1) Nr. 5119.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichle Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Lelse von Senuse (durch Dr. Kocell)
die erec. Versteigerung der dem Martin
Ermiö voll Dnnowiz gehörigen, gerichtlich
auf 185 fl. geschützten Realitäten Berg-
Nr. 1021 und 1026 uä Herrschaft Ourl>
feld bewilliget und hiezu drei Heillmluugs-
Tagsatzungeu, und zwar die erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
uud die dritte auf den

9. September 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dle Pfandrealitäten bel der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbeolngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowle
die Schätzungsprotololle und dle Grund«
buchsextracle können in der dlesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 13ten
Mai 1882. ^

(2400—1) Nr. 4384.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Josef Kodriö
von Muuleudorf (durch Dr. Koceli) die

erec. Versteigerung der dem Johann Dv"
nil von Munkendorf gehörigen, «erlchm»,
auf 5020 f l . geschützten Realitäten Don"
Nr. 80 und Rectf.-Nr. 124 aä HerrM
Gurlfeld bewilligt und hiezu dre 3 ^
bietungs'Tagsatzungen, uno zwar die ^
auf den

8. Juli,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 UY'
Hiergerichts mit dem Anhange angeo"^
worden, dass die Pfandrealltälen bel "
ersten und zweiten Feilbietung nur «
oder über dem Schätzungswert, bel "
dritten aber auch unter demselben tM"
gegeben werden. ^

Die Licitationsbedlngnisse, »""A
insbesondere jeder Licltant vor genM"
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haim"
Llcitationscommission zu erlegen h'^'° ̂
die Schätzunasprotololle und die A «
buchsexlracte können in der diesgerlchl̂
Registratur eingesehen werden. ^

K. l. Bezirlsgericht Ourtfeld,
29. April 1882.
(2543-1) 3tr. 53l4'

Executive
NealitätenversteigeluT

Vom l. k. Bezirlsgerichle M l " " '
wlrd betannt gemacht: ^,

Es sei über Ansuchen des l . l .S l"
amtes Müttling die executive VersttH ̂ .
der der Marie Simo»,«! vo» DraM '
hörigen, gerichtlich auf 37^2 st-9^.
Realität »ud Extract-Nr. ^ " ^ i
qemeinde Rosalmz bewilligt und h'̂ u ^
Feilblelunas-Tagsatzungen, und zw«
erste auf den

?. Iull.
die zwelte auf den

5. August
und die dritte auf den

6. September 1882, „
jedesmal vormittags, im AmtSg^
mit dem Axhange angeordnet " ^»
dass die Pfandrealität bei der er>w ^
zweiten Fellbletung nur um oder »v ^
Schätzungswert, bei der dritten a° ^.
unter demselben Hinlangegeben werdt,ch

Die LlcitationKbedingnisse, ^ 1 ^
insbesondere jeder Licitanl vor ge^ lN
Anbote eln lOproc. Vadlum zu ̂  ^t,
der Licilationscommission ;u erleg ĉ
sowie oa2 Schätzungsprolololl ' ^
Orunobuchsexlract lünnen in ^e i ' '
gerichtlichen Registratur eingesehen ^

K. l Vezirlsgericht M iM lM '
20. Mal 1882. ^ ^

(2540—1) sll. b

Executive .
Vom l. t. Bezirksgerichte ^

wlrd oelaunt gemacht: , ßteU^
ES sei über Ansuchen des l > ^ l ^

amles Mottling dle executive 2 " ^ ^
der dem Jure Vervisiar vo" , M
gehörigen, gerichtlich auf ^ / d r e i s " ,
ten Realität bewilliget und Ylez" ^el?
vielungS-Tagsatzungen, und zw
auf deu

8. J u l i ,
dle zwelte auf den

9. August
und die dritte auf den „

9. September l » ^ ^ ^
jedesmal vormittags von 9 v ^ ^
hlergerichtö mit dem A " ^ <,t he! ̂
worden, dass dle Pfa'.d"° ' ,«< ^
ersten und zweiten 3ellbletun" ^, °
oder über dem Schatzu»aH/,, h!""
dritten aber auch unter oe>"! ,
gegeben werden wlrd. .«, l v ^

Die Licilationsbedlng'M, , , F ^
insbesondere jeder «"tan ^ ^ ,.
Anbote ein lOproc. Bad" ' ̂ , ^
der Licltallonscommlsslon Kl ^ ^h
sowie das SchühungSprololo" ^ . d^
Grundbuchsertract "nne' ' „ , ^ ,,

tt.k. Bezirksgericht M" l l " ' g ,
Mal 1882. ^
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^ N - I ) Nr. 3252.

Bekanntmachung.
., ^om l. l. Bezirksgerichte Stein wird
"'°nnt gemacht, das für Maria Kern
ck m ^lichur und die Michael Zaiocher-
u? ^ 'p ' l lm. resp. ihre allsälligm Eiben
. ° /lechlsnachfolgcr unbekannten Auf-
«Nlleö. Herr Franz Vcrscc von Stein

Zustellung des dice.
Etlichen Klaghbescheides vom 12lcn
X ' ^ ' Z -^252, zum Curator auf.
^Iicllt wurde.
^ ^ l e i n am 12. April 1882.
(2398-1) Nr. 3804

Executive
FeMätenversteigerung.

h,/iom l.t. Bezirksgerichte Gurkfeld wird
Mnu gemacht:
l.ssvs sri über Ansuchen der lrain. Spar-
s t (durch Dr . Zupamiö) die exec. Ver-

»Mlng der dem Iernej Fabianöiö von
72?"lalchou gehörigen, gerichtlich auf
^ fl- geschätzten Realität Rectifications,
b ' ^ 7 / 2 l̂ ä Hen schuft Thurnamhart
s ̂ Ulgt und hiezu zwei Feilbletungs-Tag.
' «ungen. und zwar die erste auf den
„„. 1. Juli,
"° °le zweite auf den

,, b. August 1 8 8 2 ,
?sn,al vormittags von 9 bis 12 Uhr.
'Gerichts mit dem Anhange angeordnet
l^den. dass die Pfandrealitüt bei der
^ u Ieilbietung nur um oder über dem

Hatzungswert, bei der zweiten aber auch
^r demselben hintangegeben werden wird.

,.. Die Licltalionsbedingnisse, wornach
^sondere jeder tticitant vor gemachtem
^ °^e ein lOproc. Vadium zu Handen
l.^ "citalionscommission zu erlegen hat,
^ ' e dai! Echätzungsprolololl und der
. ^ndbuchsextract können in der dies-
^llichen Registratur eingesehen werden.

«. lk. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 17len
Ü ^ 1 8 8 2 .

^ 4 8 ^ 2 ) Nr. 2961.

«" ̂ , ̂  Erinnerung
schief Do lenz und Anton Ger«
weacn ^ unbekannten Aufenthaltes

und ihre etwaige unbekannte
Nn« . Rechtsnachfolger,

ber i ,? ?em t - t . Bezirksgerichte Adels-
GersckV ^ " Ialob Dolenz und Anton
tes u '" ^res unbekannten Aufenthal.
te„ ^ n und ihren etwaigen unbelann-

^rchtsnachfolgern hiemit erinnert:
I o s l ^ a b e wider sie bei diesem Gerichte
<l̂ f w toni von Sessana die Klage
l>l> ^"lcihrt- und Crloschenerllärung der
ll>tr? Realität Einl.-Nr. 223 der Ca.
^ "Uemelude AdelSberg haftenden For-
ber 3'^ ""^ zwar des Jakob Dolenc aus
1807 chuldobligation vom 20. Februar
Wers^' 1W f l . C. M . und des Anton
30 V " a aus dem Schuldscheine vom
< , " " " 1879 pr. 42 si. 2. M . s. A.
"rd7n.?^^ worüber die Tagfahit zur

"lllchcn mündlichen Verhandlung auf
h ben 25. J u l i 1 8 8 2 ,
A l l t a g s 9 Uhr, hlergerichts mit dem
h,̂ .""8e des § 29 a. G. O. angeordnet

bles^" ^ " Aufenthaltsort der Geklagten
die^ Gerichte unbetannt und dieselben
sl„^'cht aus den l. l. Erblanden abwesend
l < '° hat man zu ihrer Vertretung
l. , ""f ihre Gefahr und Kosten den
< L l " Paul Bcseljal in Adelsberg

Kurator ad ^ewm bestellt,
^ke k l a g t e n werden hievon zu dem
zi , / verständiget, damit sie allenfalls
sich ^chten Zelt selbst erscheinen oder
dies°, " ' «"dern Sachwalter bestellen und
tk>'" Gerichte namhaft machen, übcr-
llhrel. " " ordnungsniäßigen Wege ei»,
tlfof?" "ud die zu ihrer Vertheidigung
d>ikr! ichcn Schritte einleiten lünncn,
ye^^ns diefe Rechtssache mit dem auf-
^t y! " Kurator nach den Bcstimmuugcn
t>ie ^^chlsordnung verhandelt werden und
steĥ  ^laglen, welchen es übrigens frei-
tei, '^Me Rechtsbehelfe auch dem benann-
te y , , ? " " a" die Hand zu geben, sich
^lgen l , Verllbsilnmllng entstehenden

Y 'tlbst beizl'incssen haben werden.
18. y ' l - Bezirksgericht AdclSberg, am

(1694-2)l Nr. 1318. ,
Reassumierung <

ezecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Maria Aiidersiö

von Feistriz gegen Johann «ötcrlj von
Soze wird die mit Bescheid vom 8tcn
«pril 1881, Z. 2720, bewilligte und sohm
sistierle exec. Feilbietung der auf i lOOfl.
«.schätzten Realität Urb.^ir . 119 ad Gut
Semonhof im Reasfumierungswege neu-
erlich auf den

1 1 . Augus t ,
15. S e p t e m b e r und
13. O k t o b e r 1 8 8 2 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags
in der Gerichtslanzlel mit dem früheren
Anhange angeordnet.

K. l, Bezirlsqericht Illyr.-Feistriz am
27. Februar 1882.

(1692—2) Nr. 2227.

Neassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Johanna Ierou-

fchel (nom. der mlnderj. Francisca î iöan
aus Feistriz) gegen Maria Novak aus
Grafenbrunn Nr. 4 wird die mit Bescheid
vom 7. Juni 1878. Z. 5503, auf den
22. November 1878 angeordnete dritte
executive Feilbielung der Realität 8ud
Urb.-Nr. 334 ad Herrfchaft Adelsberg
im Reafsumierungswege mit dem früheren
Anhange auf den

4. August 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtblanzlci angeordnet.

K.k. Bezirksgericht Felstrlz, am 3Isten
Miirz 1882.

(1693—2) Nr̂  1601.

Erecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Maria Znidersiö

von Feistrlz wird zur Vornahme der exe.
cutiven Feilbietung der auf 1680 fl. ge-
schätzten Realität des Josef Viöiö von
Soze Nr. 8 8ud Urb.-Nr. 1171/2 kä Gut
Semonhof bewilligt, und werden die Tag.
satzungen auf den

1 1 . Augus t ,
15. S e p t e m b e r und
13. O k t o b e r 1 8 8 2 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, im
Gerichlsgebäude mit dem Bedeuten an-
geordnet, dass die Realität nur bei der
dritten Tagsatzung unter dem Schätzwerte
wird hintangcgeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am wten
März 1882.

(1989—2) Nr. 2902.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deS k. t. Steueramtes
Fctstriz gegen Johann Celin in Tominje
Hs.-Nr. 22 wird die mit Bescheid vom
l8. Jänner 188l , Nr. 395, bewilligte
und mit Bescheid vom 6. Ma i 1881,
Nr. 3392, sistierte dritte exec. Fcilbietung
der gegnerischen Realität Urb.-Nr. 10 ad
Gut Neuloffel reasfumiert, und wird die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

25. Augus t 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 3len
M a i 1882.
(2087—2) Nr. 4047.

Neassumiernng
dritter ezec. Feilbictung.

Ueber Ansuchen des Johann Ruß von
Fliesach wird die mit Bcschcid vom 17le„
Ollober 1881, Z. 11,825, auf den Uten
Jänner l. I . angeordnet gewesene und
sobin sisticrte dritte exec. Feilbietung der
dem Iosrf Prrdic Von Niederdorf Hs.-
Nr. 71 gehörige», gerichtlich auf 1428 fl.
bewerteten Realitäten 8ub Rertf-Num-
mer 559 und 576 uä HuaSberg reassu-
mando auf den

5. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezutegericht Loitsch, am 27sten
April 1882. l

(2619-1) Nr. 5616.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l.t Bezirksgerichte Loilsch wird

mit Bezugnahme auf das diesaerichtlich.
Edict vom 2. Februar l. I . , Z. 3, hiemil
bekannt gemacht, dass die dritte exccutive
Feilbietung der der minderjährigen Emilie
Pereniö von Planina gehörigen Realität
8ud Reclf.-Nr. 9 ad Herrschaft HaaSbery
nach den einzelnen Bestandtheilen derselben

am 28 . J u n i 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, in P l a n i n a statt
finden wird.

Der anaeblich in Venedig sich auf-
haltenden Tabulargläubigerin Francisco
Prrenlk wird Herr Julius Mayer von
Planina als Curator aufgestellt und diesem
der Feilbietllngsbescheid behändiget.

K. k. Bezirksgericht Loilsch am 28sten
Ma i 1682.

(1745—2) Nr. 2488.

Ncassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Blas Tomsii von
Feistriz gegen Anton Celigoj von Parje
Nr. 8 Wird die mit Bescheid vom 5trn
Dezember 1881. Z. 9888, auf den 3lrn
März 1882 angeordnete und sohin sistierle
dritte executive F.ilbletuna der auf 1800 fl.
bewerteten Realität äud Urb. .N r . 73
llä Gut Mühlhofen im ReassumierungS-
Wege neuerlich auf den

1 1 . Augus t 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gelichtslanzlei mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht I l l y r . . Feistriz,
am 17. April 1^82.

(2397—2) Nr. 1934.

Erinnerung
an A n t o n Z u p a n c . E l i s a b e t h .
U r s u l a , B a r b a r a und J a k o b Cesar .
resp. deren Rechtsnachfolger, unbekannten

AufeillhllltcS.
Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird den Anton Zxpanc, Elisabeth,
Ursula, Barbara und Jakob Cesar, re-
spective deren Rechtsnachfolgern, unbekann-
ten Aufenthaltes, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Cesar von Icrela die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerllürung der
nachstehenden Satzpoften bei seiner Realität
Urb.'Nr. 1132 llä Veldes. a ls : der für
Anton Supanc von Milterdorf im Grunde
des wlrtschllstsamtlichen Vergleiches vom
18. Juni 1836 per 600 fl. und für Eli-
sabeth, Ursula, Barbara und Jakob Cesar
im Grunde des Uebergabsvertrages vom
31. August 1842 k per 200 fl , zusammen
800 ft. haftenden Forderungen 8ud pra,68.
6. Ma i 1882, Z 1934, —eingebracht, wo.
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts unter den
Rechtsfolgen des § 29 a. G. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben viel-
leicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den An<
dreas Supan von Vormarlt als Curator
8.li actum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende vcrständiact, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichlSord»
nung verhandelt werden und die Oellagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechlS-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
abfäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
8. Ma i 1882.

(2169 -2 ) Nr. 2047.

Executive
Malitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte AdelKoerg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des löblichen
l. l. Steueramtes die executive Versteigerung
der dem Johann Vc>lei>ölt von Nartin
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf 1645 fl.
aeschätzlen Rralilüt wegen aus dem Rück«
standsausweise vom 24. Mai 1881 be-
willigt und hiezu drei Feilbittungb'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiit bei der
ersten und zweiten fteilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedinanlfse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der iiicilationscommilsion zu erlegen hat,
sowie das Schiitzunysprolotoll und der
Grundbuchsertract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelbberg. am 4ten
April 1882.

(1947—2) Nr. 2937.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Georg,
Josef, Ursula, Katharina, Margarelha,
Josef, Andreas, Maria. Iosefa. Maria,
Iosefa, Margaretha, Stefan und Mar i -
anna T r e n t a und deren etwaige un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirlsaerichte Adel«,

berg wird den unbela.mt wo abwesenden
Georg, Josef, Ursula. Katharina, Mar .
garetha, Josef, Andreas, Maria, Iosefa,
Maria, Iofefa, Margaretha, Slefan und
Mlirianna Tl f» la und deren etwaigen
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gericht«
Josef Trenta von Kleinmeierhof die Klage
auf Verjährt« und Erloschenertlärung fol«
gender auf seiner Realität Urb.-Nr. 15
26 Prem haftender Forderungen, a ls : deS
Georg, Josef. Ursula und Katharina
Trenla 5. pr. 50 fl. 11'/« kr. s. N.; der
Margaretha Trenla an Lebensunterhalt,
deS Josef, Andreas. Maria und Iosefa
Trenta aus der Schuldobligation vom
16. Ju l i 1883 k pr. 12 fl. « / , . kr.
s. A , ; der Mar ia , Iosefa, Margaretha,
Stefan und Marianna Trenta aus dem
Schuldscheine vom 23. September 1848
k pr. 200 fl. s. A. und die eventuelle
Verpflegung eingebracht, worüber die
Tagfahrt zur Verhandlung dieser Rechts-
sache im ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

25. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichs mit dem
Anhange des 8 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu >hrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Paul
Beschäl, l. k. Notar in «ldelsberg, als
Curalor aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrlgens dirse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Gestimmungkn der Gelichts»
ordnung verhandelt werden, und die Ge»
llalUen, Welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlt>behelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden
Folgen selbst brizumessen haben werden

K. l. Bezirksgericht Aorlsbera. am
18. Apr i l 1882. " '
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K. k. priv. Rasenmäher
(2292) ( a l s S p e c i a l i t ä t ) 10-5

leicht handlich, viol loi-
stond und dauerhaft, Schnitt-
breite 400 und 500 mm., Prois
10 und 12 fl. (bereits 1300
im Vorkehr), liefert die k. k.
priv. Maschinenfabrik Kraus
& Cump., Wien, Währing.

ITerno! I
Hundert Ducaten jedem, der raitl

moinor unfohlbaron Methode nicht go-l
winnt. Briefe mit Retourmarke boant-L
wortet: D. Gondrls, Budapest, Taban,"
lladnagyg. 29. (2622) |

) Alle Arten (

! Möbel, !
)von den einfachsten bis zu den ole-(
| ganteston, !

I ganze Einrichtungen
> von Wohnungen, Hotels, Bädern etc., J

Docorationen jeder Art J
' und alle sonstigen einschlägigen Arboiten '
) liefert in bester Ausführung zu billigsten (
(1326) 22 Preisen j

i Fr. Doterlet, <
I Tapezierer- u. Möbelgeschäft, (
| Laibach, Franciscanorgasso Nr. 14. (
k.̂ p^k ^ß*m± ^ ^ i T ^ . ^ p ^ *r^ ^r^ !*-*• ^MB. .*-« . ^vm. . « B . _

Ein wahrer Scbatz
für dio unglücklichen Opfer dor Selbst -
befleokung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte
Work: (1909) 12—5

Dr. Retaus Selhsthewahrung.
78. Aufl. mit 27 Abbild., Prois 2 U. Lcso
es jodor, der an don schrecklichen
Foljren dieses Lasters loidot; soiuo auf-
richtigen Bolehrungon retten jiihrlieh
Tausende vom sichern Tode. Zu be-
ziehen durch G. Vönickes Schul-
buchhandlung in Leipzig sowio
durch jede Buchhandlung in Laibach.

H L I UmAw'se
das gesundosto und reichhaltigste aller Ofner
Bittorwässer. In seinem Gehalte von koinom
enroicht, um 170° mehr als Hunyady, 60°
mehr als Franz-Josefs-Quello. Begutachtet und
ausgezeichnet empfohlen gegon Uuterlelbs-
krankhelten, Congestionen, Drtlsen, Flech-
ten und namentlich gegon Frauenkrank-
heiten von den Prof. Hofrath Braun-
Fernwald, Duchekf Lambl, Professor
Auspitz, Sanitätsrath Lorinser etc. etc.

Soeben in frischostor Füllung oingotrof-
fen und zu haben in Xj&iToacla. boi Horren
Peter Lassuik und Apothekor G. Piccoll,
sowio in allen bokannton Depots dor Um-
gebung. — Prospccto durch die Brunnoa-
diroctioa in Ofen. (1616; 10—9

Triester

Clipltt
Triest.

Die Triester Commerclalbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
iu den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (6) 52-24

Lieferung 2
(2624) von

Goethes Werken,
Hl. Prachtausgabe in 85 Lieferun-
gen ä SO kr., ist bereits oingetroffon, und
übernimmt weitere Abonnemonts mit Zu-

sicherung pünktlicher Lioforung

«L ©itePttM, Laibach.

500 Ducaten
zahle ich dorn, dor boim Gebrauche von

Kothes Zahnwasser,
ä Flacon 35 kr., jemals wiodor Zahnschmerzen
bekommt odor aus dorn Mundo riecht.

Joh. George Kothe, emor. Hoflieferant
Mödling boi Wien, Villa Kotho.

In Xj©,i"toacla. alloin echt zu habon bei
Herrn Jul . v. Truköczy, Apothekor, und in
allen Apothokon, Droguerion, Parfurnorion,
Galantorio- und Materialwaren-Handlungon
etc. Kraina. (43Ü) 52—21

zu w i r t l i chen <5»n ros -P re i sen a»ö dcm b^
launlei! Vevsaildl !̂osckäf>>> lw»

in Nältchen uon <l^ M l o «c i t o I n h a l t portofrei
!>»t, inn,Aervack!MN Nl'>ic»R>!cli!!a!i!!!e!ib!!r vorherige

(ilnsl'nduüii bl'>? Äctrages l Oe, W,
H loccn , echt arab,, yoch aromat. . . . fl. !>.<iU
Vlenn^ l» , liochkclnst i»i Mcschmacl . . . „ !>,I5
<<eylo!!. P e r l - , ^trns,,'!» ., 5.L0
( f c u l o u , l>ia»^ri>», üdc'l , 5,3l)
C e y l o n , Plainaüou. c),trasoin . . . . „ 5.—
P e r l - M o c c a , fein, elnicliiss „ 4,85>
J a v a I , «oldssclb, hochfein „ 4,»l>
J a v a l l , noldqclb. sel,r fein, mild. . . „ 4..'j5>
v ' u l i a , bunlelgriin, sehr fein, lräftig . . „ 4.75
3»»ngas, hochfein, kniftin „ 4,70
J a v a , blasigriin. fein, lräftig . . . . . 4.25
S a n t o s , ergicbiss ^ I,U5
D o m i n g o , wohlschmeclenb . . . . , 3,75
I/>>», lräftig ^ 3.6N

!,„,!l»!!,>.i,>»er»!!« «,«'«««,,!!!,nn,! c» / !» ! , , »>«!>!., »,!t
^»»» I . — ü»mmt!,^,« »,,««n ,,,<^ ,«,l«bt >„>,! >^,»«„ 6»I>ul

»«!c!>n!«» !»>« ?!,«», ?!.«»>»»««>!, r»»,«>-»,i> «l«. »us

| Das allgemein anerkannt vortrefflich
i gelungene

\ Porträt
<( des woiland

jj Dr. Joh. Bleiweis Ritter v. Trsteniski.
* Das Originalgomüldo und dio Ool-
i farbondruckbilder wurdon von dor k. k.
K Hof - Kunstdruckoroi und artistischen
jjf Anstalt des G. Reiffenstein in Wien an-
t gofortiget und vorzüglich ausgeführt,
£ und koston:
\ Gemälde in Oolfarbendruck, 63%, breit,
* 79%t hoch, auf Loinwand gespannt,
i rnitlO%ibroitonBaroquerahmen fl. 6'50
i forner in der Grosso 55-68%»
| in Oolfarbondruck, mit 10%i
$ breiten Baroquorahmon . . . fl. 5*80
| Jo dio Hülste des Roinortragos von
J. dioson Gomäldon ist dorn „Narodnidom"
\ und dom Baufondo dor Herz-Jesu-Kircüe
«gewidmet. (2020) 12—7

Hochachtungsvoll

F. KcUmaaa,
6la8- und Porzellan-Niederlage

(2463 — 1) Nr. 4477.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht, dass nm 25. Ottober
1881 zuPerhovc, Pfane Lemsenik, Maria
Bajde, 22 Jahre alt, im ledigen Staude
gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf ihre Verlassen-
schaft ein Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf aus was im-
mer für einem Grunde Anspruch zu ma-
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b innen E inem J a h r e ,
uon dem unten angesetztcu Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
erllä>ung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft, für welche' inzwischen
Jakob Grahek von Islack zum Eurator
u,ä HlMm bestellt worden ist, mit jenen,
die sich werden erbserklärt und ihren
Erbrrchtstitel nachgewiesen haben, ver-
handelt und ihnen cingeanlwortet, der
nicht angetretene Theil der Verlassenschaft
aber, oder wenn sich niemand erbserklärt
hätte, die ganze Verlasscnschaft, vom
Staate als erblos eingezogen würde.

K. k. Bezirksgericht Littai, am M c n
Mai 1882. !

: Die F i l e ies Tkiitacnokn EPoprelz |
1 befindot aich in dor Sommer-Saison rückwärts im Garton der ^ '"^jVrj J
\ „goldenen Schnalle", nobon dom Casino. (1954; o- |

! Aufnahmen täglich bei jeder Witterung. J

Am 1O. August 1**2
iindot . .,jj

auf Allerhöchsten Befefil Sr.k.u.k. Apostolischen Majesw*
dio

XXL Staats- # L o 11 e r i e
für C i v i l -Wol i l tluitigrkeitHsis w e c l c o dor diessoitigonKoichsliälfto stat.

3 Haupttreffer ä fl. 60,000, fl. 20,000, fl. 10,000
östorr. Goldronto, fornor 18- Vor- und Nachtroffor zu fl. 600, fl. 400 u » « 1 * ^ .
Goldronto, 10 Troffer a 1000 fl., 15 Trcffor ä fl. 400 und 20 Treffer & fl. 200 ü°iU

routo, ondlich Bargewlnnste im Botrago von fl. 102,000.

j^UxUJuuuMi» \2 0 6 6 Treffer 12 0 6 6 \^^^>&äJ<&H,

iI-.Osll.Afe im Botrago von iXjOsfl-^l
^TVTTK'TVF'l™^ fl* * 3 O j O O O fl« ^TVTTTT^*^
Dio niihoren Bostiramungon enthält der Spiolplan, welcher mit don Losen boi
Abtheilung dor Staatslottorio, Stadt, Riomorgasso Nr. 7, 2. Stock, im Jakoborlioi,

sowio boi don zahlreichen Absatzorganun zu bekommen ist.

I W Die Lose werden portofrei zugesendet. " W r <
WIKN, am 1. Mai 1882. (2549) ^

Von der k. k. Lotto-Gefällsdirection, Abtheilung der Staatelottene.

Hauptniederlage
aller natürlichen Mineralwässer |

und

Q-v^ollerx-^rod-CLcte
boi 0852) 12-8

Peter Iiits*iiiIf.

»• ^ ^ -^^ - ^ ^ •^wr'^^"^^ "^w ̂ ^r^w ̂ r^^w ̂ r^mT .w ~^w^*w ^r mm -^w ^mw -»— •«" i

• Verlag von Wilhelm Engelmann in Leipzig.
Zu beziohon durch i

Igaas v. Kleiamay? & Fad. Bambarg h taibad» j

Webers Allgemeine Weltgeschichte, i
Allo 2 bis 3 Wochon oino Lieferung ä 60 kr. Jährlich 2 bis 3 Biindo; in ftr»' j
zohn Bunden complot. Jodor Band einzeln käuflich. — Durch allo Buclihst^ i

j v j | lungen zu buziohon. (22G8) 1*~" j

I -5 t
~ ta I

O ut

. - •aß
Si J3

*B* 5
— ""i

. bo nJ

LÜ 5 °^
c ! • •

• #=
f aas

ü * :

Hr. Hurt man II'N ^j{\

jiuxiLium
'"" ^ I

(Gonorrhoe) jgSBB\ (Fluor) I

Hamröfirenflüss ^ ¥ 1 Scülelm - P
Herren, ^ 0 0 Dam«p»d„

V ^ r d a u u i i K Mtöreml«- JTI«'«lirani<*»»< '̂ | I t ^
Fol|ri*kr«nklu'i((-ii, olm« BerofN^J»^ „„t. %

ftijrf) cntftaiibcnc imb tiod, so febf \>tvalttt< fci)voniicl|L-), n^1'",' „arfj %fle
VVrc(f)cnb ftttntlt — 1,ais „'Hu^lffum" ifl ein licstlu'>uäl)rtc« I'A'X,,! <Stl°kB

ciitiidjen iöorfcsirifteii bcrcltcle?, uorjilflliit) miufcnbc« utito i«11 DV1 . m
crj)toütefl TOcbicnnu-iit •„ ,s bslf) Ie

 rtcii
i »oit flcofiem )Bortl|ci(r fite bie beteeffeuben ^«««'^ ' 'Zifu'nB ' 1 , « * '

„WusÜJum" eine btU^ttnbt iHroftfür«, eine Mtbtaiiili«M™"]
gartt * e r %

©braten unb eine Anne üon Dr . I lu t r t i i iann bciticncn j ' Mn«nt8'
tigt ben Söefltser ÜII einet «lfima(tfl«n miinbltdjcn ober fd)«fti«^ .
lld,tn (Joujimattoti tu bei- flnftnlt be« £ m n « r . H»r*ro

<?.ftVrtei4'Un liid)
5Da# „<Hu*l(lum" ist in allen rcitommirtrn «pot^eTen OJt"1

 Su^bröa l

h)ie and) be« «iitlniibe« um ben ^rciö «ou 2 st. HO (t. »u i)"»1"- i (
»ectnnne man: . iiaiiiP11 ' - - r

„Dr. Ilartinuimii Auilllum für Herren«^e tp^afdjf

j^ttupt- uub ÜJcrJcnliunp-Dcvot: W - *~ ^icit;
NB. «rrr llr. lUr tmann otbinirt in (««"«"'\ t t

n jrr«««'**6n«
bnfclbft nncij ferner luic biolier afle «<»«<'.. "nb. ? '£X'cr me^obi

(t0' I

ucvfliinbtu!; »lebfcnmeni« n.rr»«n b«forflt. t)ouocar mfttW / ^ l s ) » !
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Schwefeltherme ^ _,
^War»asdin-Töi3litic in Kroatien.

fe. J.n oincr reizenden Gegend liegend, nuho dor steierisch-ungarischen Gronzo. findet
. 0 lüernie oino erfolgrcicho Anwendung boi allon Fonnon von Gicht- und Rheuma, bei
E I ? ?n u n d Gelenkscontracturen, Exsudaten" nach Rippenfell- und Bauchfellentzün-
ßsEri l i b e i Syphilis und verschiedenen Hautkrankheiten sowio in vielen Krankhwten dor
ßali f a a " un<1 Verdauungsorgane. Temperatur der Quelle 45° R. Entfernung von dor
Stuns Csakathurn 2% Stunden, von dou Stationen Kroutz und Koproinitz jo vior
, Won und von Agram 7 Stunden. Zwischon Csakathurn und Tüplitz sowio zwischen
vi.!n. ll«d Tüplitz vorkohron Stellwagon. Dio diesbezuglicbo Fahrordnung ist auf don
«teho B a h n h ö f o n u n ( l in Affram in dor C a p i t e 1 k a n z 1 e i ersichtlich. Ausserdem

n an allon Statiouon S e p a r a t wagen zur Verfügung.
2iam b0Slnul«s Klima, praclitvollo, ausgodohnto Anlagen, mit allom Comfort cungenchteto
Cem ! l n "inroichondor Anzahl, Gosollschafts- und ,Soparatbädor mit Porzellan- und
Clavi annon- drei ßüstaurationon, Cafe mit vielen Zoitungon, grosser Cursalon mit zwei

Vlor"ü, Leihbibliothek, täglich zwei Musikconcorto, Tombola und Tanzuntorhaltungen.
•tellu mlikro Apothoko. Aorztlicho Auskunft ertheilt Dr. Adolf Fodor. Antworten und Be-

*8on übornimmt die Badeverwaltung.

Jülolitoi* ;

Medicinischer Malaga-Sect|;
«ach Analyse dor k. k. Versuchsstation für Weino in Klosterneuburg ein 4

sehr guter, echter Malaga, «
als horvorragendos Stärkungsmittol für ScInvUehlinge, Kranke, recomales- <
«eilte Kiuder otc, gogon lilutunnnt und Magenschwltche von vorzüglichster ,
Wirkung. In Vi und Vs Originalilaschen und unter gesetzlich deponierter ,

Schutzmarke dor (23Go) 8 2 <
SPANISCHEN WEINHANDLUNG VINAEOR ;

WIEN HAMBURG I
zu Originalproison ä fl. 2*50 und fl. 1*30 J

bei Herrn H . L . W e n c e l , D e l i k a t e s s e n h a n d l u n g . <

photographisch - artistische Anstalt
im „Hotel Elephant" in Laibach

(2278) 3 Aufnahme tUgllch.

! Local-Veränderung. ;
| fScliuliwarenlager. i

| (vormals lg. Pongratz), '
w nicht molir in der Kloiuntonga«so, sondern I

1 * l ^ Schel lenburggasse Nr. 3 (Koslcr'sclics Haus), ^ Q ,
' Olul'fiühlt eich furuor bostons seinen hochverehrten Kunden im neuen Locale. ,
1 Hochachtungsvoll ,

i U836) 9 Josef Strolimeier. t

Heim Eintritto der Erntozoit boohrt sich dio

i k. k. priv. wechselseitige
i Brandschaden -Versicherungsanstalt
! in Graz
I jj° ]»• t. Herren Landwirte hüJlichst aufmerksam zu machon, dass dieselbe nebst
1 IT". Versicherung YOU Uebliuden, Elurichtuugsststcken aller Art, Ma-
i Ul»neu, Yieh etc. auch dio

| Versicherung tier Feld- und
! Wtaftciifriiclite

| Unt°r *lon möglichst günstigen Bedingungen übernimmt.
• ((, Kit.schliigigo Aiiskünffco worden bereitwilligst im Bureau der Anstalt
! '"rjl*> tSackstrasse Nr. 20) sowie boi dor

Repräsentanz in Laibach (Floriansgasse 23)
' i l , . b o i Jodoin Districtscotnmissariato orthoilt und ebondasolbat Vorsichorungs-

ltrtlgo ontgogongonommon.

^ k. Briv. wechselseitige BraiiteliatVersiclieraisaiislaltiD &ra?,
! im Monate Juni 1882. ( 2 4 4 8) 3 ~ 2

1 (Nachdruck wird nicht honoriert.)

Hiemit erlaube ich mir dem hochgeachteten Publicum diü Anzeige zu ,
• machen, dass ich das J

: Hotel „Bairischer Hof" 3
• nur 3 Minuten vom Südbahnbofe entfernt, übernommen, ganz neu renoviert und ^
a mit sehr guten Betten vorsehen habe. J

Nachdem ich nun in dor angenehmen Lage bin, den hochgeehrten Gästen J
• und Reisendon, insbesondoro jenen, die mich von früher als mehrjährigen Re- ^
a stiiuratour im „Hotol Elefant" und im „Hotel Stadt Wien" kennen, auBser mit an- J

erkannt guter Küche und mit vorzüglichen Naturweinen, auch mit billigen J
• und doch mit allem Comfort versehenen Zimmern dienen zu könnon, em- 4
. pf'ehlü ich mich zu geneigtem zahlreichen Zuspruch uutor Zusicherung prompter, J

aufmerksamer Bedienung.
• Hochachtungsvoll 4I

• (2355) s-3 JToliaiin Xlafxier. •
• Daselbst wird das allgemein beliebte Kosler KaiRerbier ausgeschenkt d

und don Herren Biertrinkern bestens anempfohlen. J/« Liter nur 10 kr. ^

R or\E;it

ÄKÖCZY
BITTERWASSER,

analysiort und begutachtet durch die Landegakademie in Budapest, P r o f e s s o r
JDx. S t ö l z e l in München, P r c f e s B o r E>r. H a r d y in Paris und
P r o f e s s o r X>r. T i c l i T o o m - e in London, wird von Capacltälen der
Medicin infolgo hohen üehultes an Lithion besonders bei hartnäckigen Leiden
der Verdaiiungsorgane und Harnbesclnrerden erfolgreichst angewendet und gegen
andoro bekannte Bitterwässer inabosondoro vorzilgllchst empfohlen.

Vorräthig in allon Apotheken und Mineralwassorhandlungen in stets frischer
Füllung. (23ü5) 10—3

Die Versendungsdirection, Budapest.

P Erlaubo mir mit diesem ein geehrtes Publicum in Kenntnis zu aetzen, I
| dass ich in der |

I Lattermannsallee Nr. 106 i
I p'n i

! photographisches Atelier ]
* neu erbaut habe, dasselbo all»n Anfordorungon der Jotztzeit entspreebond oin- 4
I richtete und heute eröffne. Ich werde bemüht soin, stets nur da« Best* zu bioton |
i und die hochgeschätzton Kunden in joder Weise zu befriedigen, und bitte unter *
I dieser Zusicherung um recht zahlreichen Zuspruch. I
I L a i b a c h , 15. Juni 1882. I
| (2596) 3—2 Hochachtungsvoll |

| J. 13. Iloltmaycr, |
| k. k. llosphotograph. t

Original-
orientalische Rosenmilch

I vom Apotheker CARL RUSS
I gibt dor Haut angenblicklieh, nicht etwa erst nach langein Gebrauche, oin
I so zartes, blondend woissos, jugendl ich frisches Colorit, wie es
I durch kein andores Mittel erzielt werden kann, beseitigt Leberflecke, Bomnier-
I nprosscn, Himinerln, Mitesser, Runzel», CreBichtNrb'the, Sonnenbrand und
I allo Blüton dor Haut, sowio jeden golben odor braunen Teint sofort und eignet
I -sich gloich gut für allo Körporthoilo. 1 0.

I Nouostos bloifreies, garantiert unschädliches, sofort wirksames

I Haarfärbemittel für Haare jeder Farbe,
I besonders abor für graue und weisse Haare (uucli Iturthaare und Augen-
I brauen), welche boi nur einmaligem Gebraucho dJeH(<Jbü tadelloso, gläiizeiirld,
I jo nach Wahl blonde, braune odi-r sclnvarze juyeudlk'tie .Naturfarbe wicdor
I orhalton, welche sio vor dorn Ergrauen gehübt und welche wedor durch Wasclion
I mit Seifo noch im Damplbado abfärbt. Ebenso eignot sich dieses HaarJärbe-
| mittol zum Färben rother und missfilrbiger Haare in jeder beliebigen
I Schattierung1 ganz ausgezeichnet, a fl. 2*50.
I Dioso S]>ocialitiiion sind gewissenhaft geprüft, gesetzlich geschützt, unter
I Garnntio absolut unschädlich und echt zu beziehen von dem Erzeuger

CARL RÜSS' Nachfolger (Ant. l Gzerny),
I Wien, _/., Malti»chga»HC !i.
I Preisgekrönt auf acht Ausstellungen. Depots: in Xja»I"toauc3a.:
I Julius v.Trnköczy, „Einhorn"-Apotheke, Rathhaunplatz; T r i e s t : Paolo
I Bocca, Apotheke, Piazza grande; I^ la ,g -enf -u , r t : Wiih. v. Dietr ich,
I parfumour; O r a z : Ant Nodved, Apotheke, und vielen anderen renom-
I miorton Apotheken und Parfumerion. fl^F* Man bittet jedoch dringend, die
I Fabrikate von „lluss" ausdrücklich zu vorlangen, da Artikel untor ähnlichen
I Namen in den Handel gebracht werden, dio jedoch ganz wertlos Kind. — Aus-
I führlicho Prospocto übor meine sämmtlichem Specialitäten werden auf Vorlangen
I gratis und franco zugosendot. ~ ^ Q
I ü ^ ~ Man boliobo dieseAnnonco für gelegentlichen Bedarf aufzubewahren
I da sio nur solten erscheint, " ^ ß (2182) 6—5
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Todesfall.
In Tschernembl ist am 12 Juni d. J.

Maria Bajuk geb. Benčič,
I I k. Steuenrnts-Controlürs Gattia,

gestorben. (2621)

Med. univ.

Dr. Tanzer jun.,
Zahnarzt aus Wien,

wird vom 19. Juni an durch untfofähr sochs
Wochon in Lalb&oh. im „Hote l E l e p h a n t "
zahnärztliche u. zdhntechnische

Ordinationen
haiton. (2552) 3-2

^igeTusiaiTennl
Moin soobou orschiononor Katalog anti-
quarischer Musikalien (nur gute Musik)
wird g r a t i s und f r a n c o voraendot.

W. Steinhauser, Pilsen,
(2609) Musikalion-Antiquariat.

Von einer ruhigen Familie wird zum
Michaeli-Termine eine (2610) 3—1

Wohnung
mit 3 oder 4 Zimmern und Zugohör gesucht.
Antrag« unter „A. Z." übernimmt die Buch-
handlung lg. T. Kleinmayr & Fed. Bainborg.

WÄSCHE-
und

Modewaren-
von

Je ©e H a in a im
iii LaihacJi,

Rathhausplatz Nr. 17.

Herren- n. Knaben -Wäsche.
Horadon, Hoson, Kriigon, ManHchotton,
Hemdoinsiitzo etc., weiss und farbig, vom
billigston Chiffon bis zur feinsten Loin-
wand.

Damen- u.Mädchen-Wäsche.
Hemden, Hosen, Corsotton, Rocke, Schür-
zen, Krägen , Mansohotten, Garnituren,
Krausen, Hemdeinsiitze, aus Chiffon und
Leinen, in allen Preison.

B . J . T T T « « A T » A aus türkischem

cade - wascne Frottier - sto»,
Bademäntel, Handschuho, Handtücher,
Haubon, Hosen, Schuhe etc.

fwMMAiiftM Weiss, schwarz, farbig, in
WräiYäliwCU« allen Grössen und Fac.ons,

von der oiufachaton bis zur besten
Qualität.

T X T i r V w r s * a Leibchen, Hosen, Socken,
YV J > I & W a r e . Strümpfo , Handschuhe,

Gamaschen, Touristen-Stutzen, Wadon-
wärmor , Leibbinden etc. etc., für Erwach-
sene und Kinder.

Tacrl ion+iirVier W o i s s un<l farbi£>
i, ftöUILwULUUÜiier. aus Baumwolle, roin

Loinen und Seide.
C*MA AI M 1 i i ü 4 AM Hosenträger, Manschct-
dpeClal l taten. ten-, Krägen- u. Chemi-

eetten-Knöpfe, Cravattenhaltor. Cravatton-
nadeln etc.

Preis-Courant und Stoffmuster, unter
Umständen auch fertige Gegenstände,
werden auf Verlangen eingesandt und
Artikel, die nicht auf Lager sind,

bereitwilligst besorgt.

Wäsche mein eignes Fabrikat.
Mich jodor weiteren Anproisung enthaltend

«nd nur auf mein bekanntes Princip: „Strengste
Solidität!" hinweisend, bitto mir im Fallo oinoa
Bedarfes das Vertrauen gütigst zuzuwondon
und mich mit geschätzten Aufträgen zu
beehren.

(2351) 3 Hochachtend

J. C. Hamann.

«^- Sommersprossen-Seife s
zur vollständigen Eiüfernung der Sommer- ^
sprossen, enipf. ^ Stück 45 Kr. O. W. D

Apothcter K v o b o d a .

Mieder,
in- und ausländische«

Fabrikat,
bester Schnitt.

M i piso»' mit einfachem Blanchett, ge- ^2
^ . Hl l l l/ru^r^ niih^ weiß und grau, in der ^ -
ä Weite von 44 bis 76 Cm., k 70 kr. «^

H bis 4 fl. 50 kr. ^

« W i plsps '""MelManchett, genäht, F
« H»!^!<DU)r,^ weiß, grau, crüme, roth, rosa, ^
« blau, schwarz, in der Weite von ^

' ^ 44 bis «0 Cm., 5 95 lr. bis 8 f l . 2
^ 50 kr. ^

^ W iplspr " '^ Löffel-Vlanchctt, ae- H
^ <zl! l lrU/^^ webt, tr»N2<i»j»cIl«5, ?a- »

-2. l>rikn,t, weiß und grau, in der Weite ^
^ , von 44 bis 76 Cm., 5 1 fl. 30 lr. Z
.i-l bis 7 sl. 50 lr. ^

- N a N l O r M l l u s p s Nut Gurten, so F
^ ^ U U z r d - M ^ U ^ r r construicrt, dass »

>« das Mieder, ohne es vom Körper ^
« herabnchmen zu müssen, um ein ^
3 l Nedcutcndes erweitert werden kann. »
« Diese Sorte besonders Damen, die ^
^ in gesegneten Umständen, sehr zu 2
« empfehlen; in der Weite von 54 bis ^ >

!3. 70 Cm. k 4 fl. 50 lr. bis 8 fl. 50 kr. —

Z Oerllllcklllter ^Ht«»"!? ^
80 lr. bis 3 fl. 50 kr. »

Nachdem ich stets «00 bis 1000 Stück Mieder
aus den renommiertesten Fabriten auf Lager halte,
bin ich in der Lage, allen Anfllrdcrnngtn zu
entsprechen, und bitte daher, mich im Bedarfs-
fälle mit geschätzten Aufträgen zu beehren.

(2350) 3 Hochachtend

I . C. Hamann.
Bei Aufträgen von auswärts bitte
um Augabe der Farbe, Taillenweite
und ob das Micder mit einfachem
oder Lössel-Blanchctt gewünscht wird.

\
O z n a n i I o. j

Dn6 25. t . m. predpoldnem ob 8. uri bode v plsarnl mesta Metllko /

občni zbor |
; drustvenikoY prve dolenjske posojilnice YMetliki. |
! Dnevni r6d: |
\ 1.) Spromemba pravil v zadovi omejenoga poroätva na noomojono. . '
i 2.) Ponovljenje sklopa, ozir vzomöi projoma denarja od noudov na obrosti j
i in izposojonja donarja noudotn na obrosti in ponovljenjo drugih sklopoN {1 občnega zbora dno 24. aprila 1881. ' . j
I 3.) Prodlogi članov. (2620) 2-1
J VMotliki 8.junija 1882. i

! Nadzorništvo prve dolenjske posojilnice. |
| Janez Kapelle, j
• prvomostnik. |
I C

Gommis,
im Spezerei- u. Gemischtwaren-Geschäfte
gut bewandert, guter Vcrlciufer, der deutsch, und
sloven. Sprache vollkommen mächtig, wünscht
placiert zu werden. — Geehrte Antlägc werden
cntgcgenncnommen unter Chiffre „ 5 . 2 1 . 2 6 "
in F. Müllers Annoncenbureau in Laibach.

Tüllitige Ugmten
zum Verlaufe von Antheilöscheinen, Los-
gruppc» auf Wicner Eommunallosc Unga-
rische Thcißlose ic. werden von einem soli«
den Äantgcschäftc gegen gute Provision und
eventuellen fixen Gehalt gesucht. Franco-
offerle unter „ A g e n t 7 t t 5 0 " befördert
die Annonccii'Expcdition Heinrich Schalet,
Wicu, Wollzeile. (246tij !j—2

Die Restauration

„zur Bierquelle"
(Franzensquai)

ompfiohlt sich zum gonoigton Besucho einer
^uton schmaukhafton Küclio "sowio echter
Unterkruiner- und Oesterrelcher-Weine,
diroct vom Produconton, und dos in Graz
allgemein beliebten vorzllgllclicn Hchrel-
n e r - M U r z e n b l e r e s zu möglichst billigon
P r ü i s o ü - Achtungsvoll

Fritz Reisinger,
(1093) 28-28 Bostauratour.

I Zabnarzt P a i c * i
| Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver» j
dio vorzüglichsten Z&hnTdini^S5'^. i

j Erhaltungamittel, sind ausser im u r [
J (869,' 45 nationslocale . |
jan der Hradetzkybrücke, I. StocK, j
i noch boi don Horron Apothokorn: Mfl.• ' j
ISwoboda und boi Horrn C. Karinfe |
j zu haben. r.i

Preis oinor Flasche Mun<lw8Ss i
lEssonz 1 fl„ Ziihnpulvor 00 kr. /

Jg. v. Kleinmayr & Fed. ß a « 1 ^
Buchhandlung in L a i b a e h ist zu ,

(Bostor Bricfstollor in 26. Au«»n "

W. G. Campes vollständige

Briefsteller,
odor Anweisungen, Briefe all«"" &T 'feD
don darin enthaltenen 2Ü0 Must«',1" Jtt
\m besten Stil schroibon und o'11"0'rti,e<>)
lornon. Fornor 100 Formularo zu 1*'"»

Gesuchen und Klugeschrin*11'' ̂ l«
26. Auflago. — Prois 90 kr. Per Krou' ^j
(2376) vorsondung 95 kr. ^te»

NB. Es ist dios unbedingt einer ^ $>
Briofatollor, wovon mehr als 12Ö.0W
plaro in 25 Auflagan abgoaotzt yraT&e*,

f 5°|o Pfandbriefe ]
[ k Singarischen Hypothekenbank <

in Budapest. j
L Actlenkapltal 30.000,000 «iilden ö.H».«old.
[' Elnzalilnn» 10.300,000 «rfulden ö. W. «old. (
P- Zur Sicherstellung der obigen Pfandbriefe dienen nicht nur sümratliclie Hypotheken, daS

y Actienkapital, der Reservefonds und der von sämmtlichen Hypothekarschuldnern der ßank g e ' I
I bildete solidarische üarantiefonds, sondern auch noch der vom Acti«nkai>i(al ausgeschiedc'"' <
h und separat verwaltfite SicherstcUungsfends (derzeit im Betrage von einer Mill'0"
y tialden ö. W.), und es können dieselben daher (

zum Ankaufe als Kapitals anläse |
I bestens empfohlen werden. '
R̂  Diese Pfandbriefe verkauft genau zum Tagescourse die (2275^ l " t

\ Wechselstube ,
| der Krainischen Escompte - Gesellschaft. |

Druck und Verlass von Jg. v. Kleinmayr H sseb. Nambera.


